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Frohe Ostern  

 
wünschen Ihnen  

der Bürgermeister,  
die Gemeindevertreter 
und die Bediensteten  

der Marktgemeinde  
Sitzendorf/ Schmida 
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Seite des Bürgermeisters 

 

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger! 

NACHHALTIGKEIT - mehr als ein Wort? 

Was wir kaufen hat einen großen Einfluss auf unsere Umwelt – durch  
Herstellung, Verpackung, Transport, Nutzung und Entsorgung.  Der  
ökologische Rucksack von Waren ist entscheidend. Wir sollten uns  
Gedanken zu einem bewussten Konsumverhalten machen und nach  
effektiven Alternativen suchen! 

Bei nachhaltigem Konsum geht es nach dem Motto „weniger ist mehr!“  

Unter KONSUMIEREN versteht man den Gebrauch und Verbrauch von 
Gütern, welche als natürliche und wertvolle Ressourcen gelten.  
Nachhaltigkeit bedeutet, unser ökologisches, ökonomisches und soziales System für künftige 
Generationen zu erhalten.  Unser Lebensstil sollte umweltfreundlich, ausgewogen und  
zukunftsfähig sein. Es ist höchste Zeit unser Konsumverhalten soweit zu verändern, damit für die 
nächsten Generationen ein würdevolles Leben möglich ist.  Mit einem geänderten Verhalten 
kann vielleicht sogar unsere Lebensqualität gesteigert werden.  

Jeder von uns kann durch sein eigenes Handeln einen wichtigen Beitrag leisten. Sei es beim 
Kauf von Lebensmittel, bei unserer Kleidung, wie wir wohnen, im Haushalt und im Garten, in der 
Arbeit und bei der Freizeitgestaltung. Stellen wir uns immer neu die große Frage, brauchen wir 
das eine oder das andere Produkt überhaupt oder landet es wieder ungebraucht bzw.  
unverbraucht im Müll oder sonst wo. Eines müssen wir wissen, wir haben immer von neuem die 
Möglichkeit uns für eine nachhaltige Wahl zu entscheiden und das in fast allen Lebensbereichen.               

„So soll unser Umweltdenken sein, so betreiben wir aktiven Umweltschutz“.   

Ostern steht vor der Tür, somit werden die Tage länger und das Frühjahr kommt mit  
Riesenschritten auf uns zu. Der „Osterputz“ auf den Straßen ist zum großen Teil abgeschlossen.  
Ich bedanke mich bei allen für die Schneeräumung der Fußgängerwege und bitte achten sie 
auch im Sommer auf ein sauberes Erscheinungsbild. Durch die Pflege der Gehsteige und  
Grünflächen, die sich in unmittelbarer Nähe Ihrer Häuser bzw. Wohnungen befinden, leisten Sie 
einen unverzichtbaren Beitrag für unsere Gemeinde.      

So werden wir auch im heurigen Jahr wieder einige Projekte in den einzelnen Ortschaften  
umsetzen können. Damit kann das Leben in unserer Gemeinde nicht nur verbessert, sondern 
auch der Alltag vieler Bürgerinnen und Bürger erleichtert werden. 

In diesem Sinne bedanke ich mich für die Zusammenarbeit und wünsche Ihnen anlässlich des 
bevorstehenden Osterfestes alles Gute und viel Freude im Kreise Ihrer Familie.                                           

 

                                                                              In freundlicher Verbundenheit 

                                                                                    Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

                                                                                       Martin Reiter 
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Beschlüsse Gemeindevorstandssitzung 31.01.2023 

Diverses 

Ankauf für den Bauhof 

Pro Jahr müssen zwischen 200 und 400 Wasser-
zähler getauscht werden. Bisher wurde der Zähler-
tausch auf Listen geschrieben und die Listen 
mussten in die EDV eingegeben werden. Um die 
Abläufe effizienter zu gestalten und Fehlerquellen 
auszuschalten, wurde eine WasserzählerApp samt 
Tablet bei der Fa. Bernhardt GmbH. zum Preis von 
€ 1.947,50 exkl. USt. angekauft. 

Im Zuge der Blackout-Vorsorge und der  
Katastrophenschutzvorsorge wurde eine  
Diesel-Haustankstelle mit 5.000 lt. Diesel bei der 
Fa. ZUWA-Zumpe zum Preis von € 4.980,00 inkl. 
USt. angekauft. 

Ein passender Akku-Winkelschleifer inkl.  
Ladegerät und Akkus wurde für den Bauhof bei der 
Fa. König & Landl zum Preis von € 635,03 inkl. 
USt. angekauft. 

Kirschenverkauf 

Ab Montag, 8. Mai 2023 können 
Sie wieder die Kirschen eines 
Baumes in der Goggendorfer 
Kirschenallee erwerben. Wenn 
Sie Interesse haben, kommen 
Sie während der Öffnungszeiten 
zum Gemeindeamt und geben 

Sie die Nummer des gewünschten Baumes  
bekannt. 

Der Preis pro Baum beträgt € 5,00 und ist gleich 
bar zu bezahlen. Wer sich zuerst meldet und den 
Kaufpreis erlegt hat, hat den Anspruch auf den 
jeweiligen Baum. Vorreservierungen vor dem  
8. Mai sind leider nicht möglich! 

Autowrackentsorgung 

 

 

 

 

Anmeldungen zur Autowrackentsorgung durch 
den Abfallverband Hollabrunn werden laufend  

entgegengenommen. 

Anmeldung bitte direkt beim Abfallverband  
Hollabrunn (Tel. 02952/5373) bis spätestens 

25.04.2023, das Anmeldeformular finden Sie im 
Internet unter  

www.abfallverband.at/hollabrunn 
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Beschlüsse Gemeindevorstandssitzung 21.03.2023 

Ankauf  für die Kläranlage 
Für die Kläranlage wurde eine neue Schwimm-
schlammpumpe, eine Flygt Tauchmotorpumpe 
1,5kW inkl. 10m Kabel zum Preis von € 1.702,00 
exkl. USt.  bei der Firma Xylem Austria GmbH an-
gekauft. 

Baumpflanzungen und Pflegemaßnahmen 
Im heurigen Jahr werden nochmals 20 neue 
Kirschbäume in der Kirschenallee in Goggendorf 
gepflanzt (inkl. 3 Jahre Pflegeschnitt). Pflegemaß-
nahmen sind bei den Pappeln an der Zufahrt zur 
Tabormühle (Fam. Speil) in Frauendorf und bei der 
Platane am Kirchenplatz in Niederschleinz geplant. 
Der Auftrag wurde an die Baumschule Hummel 
zum Preis von € 10.007,57 inkl. USt. vergeben. 

Gemeindehaus Roseldorf  
Für die Sanierung des Gemeindehauses Roseldorf  
wurde die Firma Profiputze für den Estrich zum 
Preis von € 1.348,32 inkl. USt. und die Firma 
Tischlerei Strobl für die Dämmung zum Preis von  
€ 496,36 inkl. Ust. beauftragt. 

Ankauf eines Dampfreinigers 
Zum Reinigen der Böden, Fenster, Fliesen und 
Armaturen im Gemeindeamt wurde ein Kärcher 
Dampfreiniger SC 5 EF (inkl. Handdüse, Bodendü-
se und Tücher) bei der Firma Amazon zum Preis 
von € 314,62 inkl. USt. angekauft. 

Ankauf für den Eislaufplatz 
Nach der Eislaufsaison ist es notwendig geworden 
einzelne, stark abgenutzte Eislaufschuhe zu erset-
zen. Es wurden 9 Paar Eislaufschuhe zum Preis 
von € 587,00 exkl. USt. bei der Firma AST GmbH 
angekauft.  

Ankauf von Anschlagtafeln 
Zukünftig werden auf jeden Friedhof die Trauerpar-
ten und auch ein Orientierungsplan der Gräber 
ausgehängt. Hierfür wurden fünf Anschlagtafeln 
bei der Firma Kaiser+Kraft zum Preis von  
€ 1.326,00 inkl. USt. angekauft. 

Fußgängerbrücke in Roseldorf  
Für den geplanten Geh- und Radweg in Roseldorf 
an der B2 (Gasthaus Pfannhauser bis Friedhof Ro-
seldorf) muss über die Schmida eine eigene Fuß-
gängerbrücke errichtet werden. Eine Verbreiterung 
der bestehenden Brücke ist aus statischen Grün-
den nicht möglich. Die Abteilung STBA1 Hol-
labrunn hat hierfür die Ausschreibung durchge-
führt. Im Angebot enthalten Einreichung, techni-
scher Bericht, Bodenbeschau, Ausführungsprojekt 
und Abnahme. Der Auftrag für die Statik der Fuß-
gängerbrücke in Roseldorf wurde an die Firma Ze-
hetgruber + Laister zum Preis von € 8.400,00 (inkl 
USt.) vergeben.  

Beschlüsse Gemeinderatssitzung 29.03.2023 

Friedhof Sitzendorf   
Die obere Stützmauer am Friedhof Sitzendorf ist in 
einem sehr desolaten Zustand und bedarf einer 
dringenden Sanierung. Der Auftrag für die Sanie-
rung der oberen Stützmauer im Friedhof Sitzendorf 
wurde an die Firma Held & Francke zum Preis von 
€ 59.063,71 inkl. USt. vergeben. Die Errichtung 
des Edelstahlgeländers wurde an die Firma ES-
TEC Robert Freytag zum Preis von € 38.868,00 
inkl. USt. vergeben. 

Bauaufsicht und Baustellenkoordination 
Der Auftrag für die örtliche Bauaufsicht und 
Baustellenkoordination für den Straßenbau 2023 in 
Sitzendorf Klosterplatz und Im Winkerl, Frauendorf 
Wieselweg und Braunsdorf Am Brunnen wurde an 
die Fa. Henninger & Partner zum Richtpreis von  
€ 37.080,00 inkl. USt. vergeben. 

Grundeinlösen zur Verbreiterung der L 35 Teil 2 
Die Übereinkommen mit den Grundbesitzern sind 
nunmehr abgeschlossen.  
Die Einlöse von 3.150 m² Grund zum Preis von  
€ 15.750,00 wurde beschlossen. 

Annahme der Leitbildberichte zur NÖ Dorfer-
neuerung in Sitzendorf und Roseldorf  
Die Dorferneuerungsvereine Roseldorf und Sitzen-
dorf sind mit 01.07.2022 bzw. 01.01.2023 in die 
aktive Phase der Dorferneuerung wiedereingestie-
gen.  
Zum Wiedereinstieg sind Leitbilder erstellt worden, 
die nunmehr vom Gemeinderat angenommen wur-
den.  

Gemeindehaus in Frauendorf 
Der DEV Frauendorf plant den Umbau des ehem. 
Kindergartens in ein Dorfhaus. 
Einbau einer Küche, Erneuerung der Sanitäranla-
gen (EG und OG), Schaffung eines barrierefreien 
Zuganges, Einrichtung. Der Umbau ist in 3 Schrit-
ten geplant. Gesamtkosten ca. 141.000,00.  
Außerdem wird der Einbau einer Pellets-
Zentralheizung anstatt der Elektro-Direktheizung 
angestrebt. 
Der Gemeinderat hat den Grundsatzbeschluss da-
für gefasst. 
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Rechnungsabschluss 2022 

 In der Gemeinderatssitzung vom 30.03.2023 wurde der Rechnungsabschluss 2022  
 einstimmig beschlossen. 
 Der Rechnungsabschluss 2022 weist folgende Summen auf: 
 
 Kassenbestand zum 31.12.2022       € 2.334.917,04  
 
 Ergebnishaushalt: 
 Erträge          €  6.000.136,02 
 Aufwendungen         €   5.173.140,41 
 Nettoergebnis (nach Abschreibungen)     €   826.995,61 
 
 Finanzierungshaushalt: 
 Einzahlungen operative Gebarung      € 5.546.559,29 
 Auszahlungen operative Gebarung     € 3.641.848,47 
 
 Vermögenshaushalt: 
 Aktiva per 31.12.2022        €     30.288.123,70 
 Passiva per 31.12.2022       €     30.288.123,70 
 
 Haushaltspotential: 
 HH-Potential aufbauend auf der Ergebnisrechnung   €  1.028.135,58 
 Kumuliertes HH-Potenzial (manuelle Berechnungen)  €  2.489.660,29 
 
 [Rechnungsquerschnitt: Finanzierungssaldo 
  („Maastricht-Ergebnis“)        €    868.267,76 
 
 Der Schuldenstand am 01.01.2022 betrug    € 3.059.288,86 
 Der Schuldenstand am 31.12.2022 betrug    € 2.845.612,00  
 somit verminderte sich der Schuldenstand absolut um   €    213.676,86  
 
 Von den Darlehensschulden per 31.12.2022 entfielen auf 
 Schuldenart 1 Allg. Schulden (z.B. Schulen, Kindergärten,  
                             Arzthaus, Straßenbau etc.)    €       1.029.232,70 
 Schuldenart 2 Gebührenhaushalte (Wasser, Kanal)   €       1.816.379,30 
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Ehrungen 

Familie Josef und Maria Steindorfer aus  
Frauendorf feierte am 14.02.2023 das Fest der  
Diamantenen Hochzeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
im Bild – v.l.n.r.:  Ortsvorsteher Erwin Freytag, Maria und Josef  Steindorfer, 
Bürgermeister Martin Reiter 

Frau Fahn Maria aus Sitzenhart feierte am 
30.12.2022 ihren 90igsten Geburtstag! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
im Bild – v.l.n.r.:  Bauernbundvertreter Johannes Autherith, Ortsvorsteher  
Leopold Schmid, Maria Fahn, Vizebürgermeister Florian Hinteregger, Bauern-
bundvertreter Michael Windisch  

Am 19. Jänner 2023 feierte Frau Wimmer Mathilde 
Ihren 90. Geburtstag im Gasthaus Pfannhauser. 

im Bild – v.l.n.r.:  Bürgermeister Martin Reiter, Mathilde Wimmer, Ortsvorsteher 
Gerhard Maurer  

Herr Sirlo Heinrich aus Roseldorf feierte am 28. 
Februar 2023 seinen 90. Geburtstag. 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

im Bild – v.l.n.r.:  , Heinrich Sirlo, Ortsvorsteher Gerhard Maurer, Bürgermeister 
Martin Reiter 

Am 14.03.2023 feierten Herr Alfred und Frau Maria 
Grübl aus Roseldorf die Goldene Hochzeit. 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

im Bild – v.l.n.r.: Maria Grübl, Alfred Grübl, Ortvorsteher Gerhard Maurer,  
Bürgermeister Martin Reiter 
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Aus den Schulen 

Ein toller Innovationsschritt im Unterricht – Willkommen im 21. Jahrhundert! 
 
Ende Februar wurden alle Klassen der Mittelschule 
sowie eine Klasse der Sonderschule Sitzendorf mit 
Smartboards ausgestattet. Damit gelingt ein  
wesentlicher Schritt in Richtung eines modernen 
Unterrichts. Durch die Digitalisierungsoffensive des 
Bundes, bei der jeder Schüler/jede Schülerin bereits 
ein Notebook erhalten hat und im Unterricht damit 
arbeitet, bedeutet dieser Schritt nun eine sinnvolle 
Ergänzung. Der Umbau von den alten Kreidetafeln 
auf die neuen, digitalen Präsentationswände wurde 
von der Gemeinde top organisiert, auch der  
Malerbetrieb von Hutecek Alexander, der sich in  
Zukunft in Sitzendorf niederlassen möchte, hat  
hervorragende und schnelle Terminarbeit geleistet. 
 
Kaum waren die Smartboards der Firma Gemdat 
montiert, fand auch schon eine erste Grundschulung 
der Lehrkräfte vor Ort statt. Dass diese Geräte weit-
aus mehr können, als Schreiben und Zeichnen auf digitaler Basis, das wurde allen sehr bald klar: ein 
Raunen und große Begeisterung aller Lehrkräfte folgte! Bilder und Videos damit zeigen zu können ist 
ebenso selbstverständlich wie räumlich drehbare 3D-Darstellungen von Modellen oder die kabellose Ko-
operation mit anderen internetfähigen Geräten (z.B. Handys), um einen Quiz oder andere Abfragen 
durchführen zu können. Den Möglichkeiten mit diesen Smartboards sind dabei kaum Grenzen gesetzt. 
Hier offenbarte sich wahrlich ein Schlaraffenland für alle Lehrer und Lehrerinnen! Mit großer Begeisterung 
und voller Motivation verließen sie die Einschulung. 
 
Ein großes Danke an die Gemeinde, die sich mit dieser Investition einen merkbaren Vorsprung bei der 
Konkurrenzfähigkeit zu anderen Schulen herausholte.  

 
Besuch im Gemeindeamt 
 
Am Freitag, dem 3. März besuchte die 3. Klasse 
der VS das Gemeindeamt. 
 
Bei der Führung mit unserem Bürgermeister 
Martin Reiter bekamen die Kinder Einblick in die 
Arbeit der Gemeindebediensteten und  
besichtigten die Räumlichkeiten vom Archiv bis 
zum Sitzungssaal. 
 
Die Kinder bedanken sich für die interessante 
Führung und das gesunde Abschiedsgeschenk 
in Form eines Apfels. 
 
Bed. Doris Halbwidl und VOL Brigitte Weiß 

Im Bild v.l.n.r. Direktorin Monika Falschlehner, Lehrerin Brigitte Zach, Bürger-
meister Martin Reiter, Direktorin Karin Hnuta, Mitarbeiter Gemdat Markus Paßler  
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Gewalt hat viele Gesichter… 

 
Häuslicher Gewalt gegen Frauen mit Zivilcourage begegnen 

Gewalt tritt in allen Teilen unserer Gesellschaft in den unterschiedlichsten Formen und Situationen auf. 
Häufig richtet sie sich jedoch gegen Frauen und Kinder. Schlagzeilen über einen neuerlichen Femizid  
lösen in der Bevölkerung Betroffenheit aus. Viele fragen sich, ob ein solcher Mord nicht verhindert hätte 
werden können. 

Zivilcourage kann Teil einer Lösung sein. Angesprochen darauf, macht sich bei den Menschen aber auch 
Unsicherheit bemerkbar: Gefährde ich mich selbst, wenn ich eingreife? Habe ich überhaupt das Recht, 
mich in eine fremde Beziehung einzumischen? Was, wenn ich mich irre und Menschen in meiner  
Umgebung zu Unrecht verdächtige? 

In der Faltkarte „Gewalt erkennen & reagieren“ (Download auf www.land-noe.at/stopp-gewalt) wird erklärt, 
was Anzeichen häuslicher Gewalt sein können. Vor allem für sogenannte MultiplikatorInnen, also  
Menschen, die mit vielen anderen Menschen in Kontakt stehen, ist es wichtig, diese zu erkennen. Als 
nächsten Schritt ist es wichtig zu reagieren – auch hierfür gibt es Tipps:  

 Hören Sie einer Frau offen und unvoreingenommen zu.  
 Zeigen Sie, dass Sie die Situation bemerkt haben, geben Sie das Gefühl der Sicherheit und  

signalisieren Sie Hilfsbereitschaft.  
 Und vor allem: geben Sie die Information weiter, wo die Frau Unterstützung durch ExpertInnen  

erhalten kann.   

In Niederösterreich besteht ein gut ausgebautes Netzwerk an Einrichtungen, die Hilfe in Notlagen 
bieten. Erste Hilfe und Informationen gibt es auf der Website www.land-noe.at/stopp-gewalt. 
Dort finden Sie auch ein Video, das die Inhalte der Faltkarte zusammenfasst.  
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Liebe Kunden! 
 
Allen voran möchte ich mich bei meinen Kunden für die 
Treue in den letzten Jahren bedanken!  
 
Ohne Sie würde es den kleinen Kaufmann in der Ortschaft nicht 
mehr geben! Bereits 25 Gemeinden haben ihren Nahversorger in 
den letzten Monaten verloren. Leider treffen auch mich die  
Teuerungen in allen Bereichen sehr. Ich möchte Sie daher  
informieren, dass die Flugblattstreuung nurmehr 1x im Monat 
stattfinden wird. Wir haben aber genügend Flugblätter zum  
Mitnehmen in unserem Geschäft aufliegen. Und auch die  
wöchentlichen Aktionen sind weiterhin im Geschäft gut  
gekennzeichnet.  
Weiters bieten wir ab sofort 1x in der Woche für einen Lieferpreis 
von 5 Euro eine Auslieferung in der Gemeinde an. Und zwar  
jeden Freitagnachmittag. Bitte bestellen sie zuvor telefonisch von 
Mo bis Do mit einem Mindestbestellwert von 25 Euro in unserem  
Geschäft. (Tel. Nr. : 02959/2205) 
Auch möchte ich auf unsere Kaffee und Kuchenaktion an den 
Freitagen aufmerksam machen. Für besondere Anlässe können 
Sie vorab Geschenkskörbe, Nah & Frisch Gutscheine, gefüllte 
Brezn, Wurstplatten oder Käseplatten bestellen. Wir freuen uns 
auf Ihre Aufträge. 
Mir ist bewusst, dass in den Großmärkten manches günstiger bezogen werden kann. Aber wenn Sie nicht 
ein bisschen auf den Nahversorger im Ort schauen, können Sie bald für ein Stück Butter einige Kilometer 
weiterfahren als gewohnt und bei den Spritpreisen kommt die Ihnen dann teurer als vor Ort. 
 
Erwähnen muss ich noch den extrem hohen Zigarettenkonsum in den letzten Wochen. Es gibt  
Beschwerden, dass der Zigarettenautomat oft leer ist. Das liegt nicht an uns! Wir befüllen ihn nach wie vor 
jeden Tag und sind bemüht unser Sortiment immer anbieten zu können. Leider ist das die letzten Wochen 
nicht möglich gewesen, da in Ziersdorf die Trafik momentan geschlossen ist und sehr viele zu uns  
kommen um ihre Zigaretten. Für uns ist es unmöglich dieses große Einzugsgebiet momentan zu  
stemmen. Hier bitten wir um Verständnis und hoffen, dass die Situation bald besser wird! 
 
Wir danken für Ihre Treue und freuen uns Sie bei uns weiterhin begrüßen zu dürfen! 
Verena Neuhold-Bertow und Ihr unermüdliches und fleißiges Team 

 

  Öffnungszeiten: 

  Mo:  6:45 - 12:00 

  Di:  6:45 - 12:00  15:00 - 18:00 

  Mi:  6:45 - 12:00 

  Do:  6:45 - 12:00  15:00 - 18:00 

  Fr:  6:45 - 12:00  15:00 - 18:00 

  Sa:  7:00 - 12:00 
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Sitzendorf an der Schmida, am 17. März 2023 – In Sitzendorf an der  
Schmida kann der flächendeckende Glasfaserausbau beginnen: Mit Speed 
Connect Austria kommt hochschnelles Internet direkt ins Haus und das bei 
freier Wahl des Internetanbieters. Die Ausbauarbeiten beginnen schon  
diesen Sommer, bis Ende 2024 soll das gesamte Gemeindegebiet mit der 
hochqualitativen Kommunikationsinfrastruktur versorgt werden. Betriebe 
und Haushalte, die sich bis zum 30.06.2023 für einen Glasfaseranschluss  
entscheiden, zahlen einmalig nur 279 Euro.  
 
Die Gemeinde Sitzendorf an der Schmida unterstützt die Errichtung der  
flächendeckenden Breitband-Versorgung, die jedem Haushalt und jedem 

Betrieb in der Region hochschnelles Internet ermöglicht. Derzeit befindet sich das Glasfasernetz in der 
Detailplanung, noch dieses Jahr im Sommer sollen die Ausbauarbeiten beginnen und Ende 2024 im  
gesamten Gemeindegebiet abgeschlossen sein. Joachim Otte, Geschäftsführer von Speed Connect  
Austria, erklärt: „Die von uns verlegten Glasfaserkabel sind hochmodern und hochqualitativ, damit ist die  
Datenversorgung für die Zukunft gesichert. Alle interessierten Bewohnerinnen und Bewohner sollen einen 
erstklassigen Anschluss an die digitale Welt bekommen – und das möglichst rasch und vor allem  
unkompliziert“.  
 
Freie Wahl für Bürgerinnen und Bürger 
Speed Connect Austria hat sich speziell auf die Errichtung und den Betrieb von Glasfasernetzen in  
ländlichen Regionen Österreichs spezialisiert. Für die Gemeinde ist der Anschluss kostenfrei, dabei wird 
das Glasfasernetz allen interessierten Internetanbietern offen zur Verfügung stehen. Das bedeutet die 
Haushalte entscheiden selbst, welchen Anbieter sie schließlich aus dem Speed Connect Austria-Portfolio 
wählen. Laufend kommen neue hinzu, Informationen zur aktuellen Auswahl sind unter  
www.speed-connect.at auffindbar. Sitzendorfer:innen sind jedoch nicht zu einem Anschluss verpflichtet, 
wie Joachim Otte erklärt: „Ein Hausanschluss ist nicht nur eine wertvolle Investition für Sie selbst, sondern 
auch für  Ihre Immobilie. Wir bei Speed Connect Austria verfolgen keine Mindestzahl anschlusswilliger 
Haushalte, auch muss der Anschluss an das Glasfasernetz nicht unbedingt sofort erfolgen – aber wer 
sich bis zum 30.06.2023 entscheidet, zahlt nur 279,- Euro.“ Der Glasfaseranschluss wird direkt ins Haus 
verlegt, ein Standard-Hausanschluss beinhaltet 15 Meter außen, 10 Meter innen sowie ein  
Wanddurchbruch. Nähere Informationen hierzu können ebenfalls der Speed Connect Austria-Homepage 
entnommen werden. 
 
Lokale Wertschöpfung und nachhaltiges Agieren 
Lokale Wertschöpfung ist Speed Connect Austria dabei besonders wichtig: „Unsere Partner sind die  
Gemeinden, mit ihnen planen wir diese Projekte. Wir achten auch darauf, dass die Umsetzung möglichst 
mit lokalen Baufirmen und Handwerkern erfolgt“, so Otte. Dazu kommt, dass Glasfaserkabel gegenüber 
den derzeit verlegten Kupferkabeln deutlich nachhaltiger sind, und das nicht nur technologisch gesehen. 
Die Glasfaser-Technologie benötigt dank ihrer 
Lichtgeschwindigkeit für den Daten-Transport 
wesentlich weniger Energie, auch müssen für 
das Netz keine Mobilfunkmasten aufgestellt 
werden.  Dank der hohen Datenübertragungs-
rate wird eine verlässliche Abdeckung des 
ständig steigenden Breitbandbedarfs der  
kommenden 30 Jahre garantiert. 
 
Mehr Informationen:  
https://www.speed-connect.at 
 
Anfrage Glasfaseranschluss unter: 
+43 800 700 748 
anfrage@speed-connect.at 

Glasfaserausbau: Speed Connect Austria bringt Sitzendorf an der Schmida 

flächendeckend hochschnelles Internet 
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Genießen, verkosten & einkaufen bei 250 Winzer:innen 
Das Wochenende nach Ostern ist traditionell Anlass für die Weinviertler 
Winzer:innen, ihre Türen und Tore zu öffnen und die neuesten Weine zu 
präsentieren. Am Weintour-Wochenende darf nach Herzenslust  
verkostet werden. Die ersten Gläser des neuen Jahrgangs stehen  
bereit: Auf zur Weintour Weinviertel! 
 
Mit dem Weintour-Band von Weingut zu Weingut 
Dank des exklusiven Weintour-Bandes, eröffnet sich dem Gast über ein 
ganzes Wochenende der Zutritt zum Genuss von über tausend  
Top-Weinen der Region. Das Weintour-Band (inkl. 2 x € 6,- Weinein-
kaufsgutschein) ist an beiden Tagen von 10 - 19 Uhr gültig und kann im Vorverkauf um € 25,- oder direkt 
am Weintour-Wochenende um € 30,- erworben werden. Infos und Vorverkauf unter weintour.at/band 
  
NEU: Kostenlose Weintour-Busse 
Das Auto einmal stehen lassen - ganz leicht möglich: Die Weintour-Busse sind für Besucher:innen der 
Weintour Weinviertel kostenlos! In 8 Rundkursen bringen die Busse die Gäste von Weinort zu Weinort, 
mit Anbindung zu ausgewählten Bahnhöfen. Fahrpläne und Stationen unter weintour.at/bus  
 
Genussvoll & gelassen  
Ein Frühlingswochenende im Weinviertel ist eine eindrucksvolle Begegnung, hier taucht man in einen  
anderen Rhythmus ein. Wer diesen Einklang von Natur und Kulinarik, von Essen und Wein einmal  
gespürt hat, kehrt immer wieder gerne zurück. Der Wein lockt eben zu schönen Erlebnissen – allen voran 
zur Weintour Weinviertel.  
 
Weintour Openings am 14. April 2023 
In Poysdorf, Retz und Wolkersdorf beginnt das Weintour-Wochenende schon am Freitag mit besonderen 
Eröffnungsfesten. Viele Winzer:innen geben bereits einen Vorgeschmack auf die kommenden beiden  
Tage, kulinarische Köstlichkeiten und Live-Musik inklusive. weintour.at/weintouropenings  

Weintour Weinviertel 15. & 16. April 2023 | 10 – 19 Uhr  
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Immer mehr Jugendliche leiden unter mentalem  
Unwohlbefinden. Leistungsdruck, Zukunftsängste,  
Identitätsfindung, aber auch das Leben mit und nach der 
Pandemie erschweren den Alltag enorm und steigern die  
Anfälligkeit für psychische Krankheiten. Die Jugendinfo – 
www.jugendinfo.at – hat daher die Aktion „Wie geht’s 
Dir?“ gestartet und wird in der Kommunikation an die  
Jugendlichen tatkräftig von der jugendarbeit.07 mit einer 
Plakatkampagne unterstützt. Die Info-Plakate mit denen 
die Jugendlichen ab sofort in Sitzendorf über das  
Angebot von „Wie geht’s Dir“ informiert werden, wurden 
vor kurzem der Öffentlichkeit präsentiert. Namens der 
jugendarbeit.07 übergab Jugendarbeiterin Verena  
Schober-Denk die ersten Plakate an Bürgermeister  
Martin Reiter und Jugend-Gemeinderat Michael Fahn. 
 
„Unsere Jugendlichen haben – das zeigen alle  
Untersuchungen – unter den diversen pandemiebeding-
ten Einschränkungen gelitten. Ich begrüße daher die  
Aktion „Wie geht’s Dir“. Mit ihren Angeboten liefert sie 
einen wichtigen Beitrag dazu, unseren Jugendlichen  
positive Zukunftsperspektiven zu geben“, betonte Bür-
germeister Martin Reiter anlässlich der Präsentation.   
 
In Kooperation mit den 3.+ 4. Klassen der NMS  
Sitzendorf führte das Team der jugendarbeit.07 in den 
letzten Wochen ein Antivandalismus-Projekt durch.  
Folgende Ziele werden verfolgt: 
 
 Durch die spielerische und künstlerische Auseinandersetzung mit dem „Vandalismus“ – etwa in 

Form von Fotographien oder schriftlichen Darstellungen – sollen Jugendliche für das Thema sensi-
bilisiert werden. 

 
 Jugendliche sollen erkennen, dass Vandalismus hohe Kosten für die Gemeinden verursacht und 

allgemeine Einrichtungen zerstört. 
 
 Jugendarbeiter:innen zeigen Alternativen und den Nutzen der Vermeidung von Vandalismus für die 

Gemeinde aber auch die Jugendlichen selbst auf. 
 
Die Abschlussveranstaltung zum Projekt mit der Präsentation der  Fotografien der Jugendlichen findet am 
14.4.2023 um 12.45 Uhr im Eingangsbereich der NMS Sitzendorf statt. Bitte um zahlreiches Kommen! 
 
Herzlich eingeladen sind Mädchen aus Sitzendorf zum Besuch des „Mädchen-Café“ der jugendarbeit.07 
in Hollabrunn. Termine sind der 12.4. und der 26.4. jeweils von 16.00 bis 18:00 Uhr. Es gibt einen Shuttle-
Service - bitte um rechtzeitige Anmeldung bei der jugendarbeit.07. Eine Kontaktmöglichkeit für alle Ju-
gendlichen bietet der Online-Jugendtreff jeden Donnerstag von 20:00 bis 21:30 Uhr – Zugang via 
www.jugendarbeit.at 

„Wie geht’s Dir“ – Hilfe der jugendarbeit.07 nach der Pandemie 

Alle Infos zu Veranstaltungen, Terminen und Aktivitäten der jugendarbeit.07 gibt’s immer auf 
www.jugendarbeit.at. Hier oder durch die direkt-Eingabe von https://linktr.ee/jugendarbeit.07 sind auch 
alle Social-Media-Kanäle der jugendarbeit.07 per Mausklick erreichbar. Persönliche Infos gibt’s direkt 
bei  Verena, mobil:  0664 82 36 228, Insta: jugendarbeit.07 / verena_sieben 

im Bild v.l.n.r. JGR Michael Fahn, Verena Schober-Denk,  
BGM Martin Reiter.  
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EVN startet Info-Tour 

„Ich habe den blau-gelben Strompreisrabatt noch 
nicht beantragt, kann ich das jetzt noch machen?“ – 
diese und andere Fragen werden bei der EVN-
Tour beantwortet. 
 
„Welche Förderungen wurden mir bereits  
gutgeschrieben und wo kann ich diese auf meiner 
Energierechnung sehen?“ oder „Wie kann ich am 
besten Energie sparen?“– „Es gibt nach wie vor  
viele Fragen, die unsere Kunden beschäftigen“,  
erläutert EVN Sprecher Stefan Zach. 
 
Quer durch NÖ 
EVN möchte bei der Beantwortung dieser und  
weiterer Fragen helfen und startet ab 9. Jänner eine 
Info-Tour durch ganz Niederösterreich. Bereits im September wurden auf diesem Weg mehreren Tausend 
Kundinnen und Kunden beraten. 
 
Infotour in 40 Gemeinden 
In 4 Wochen werden 40 Gemeinden angefahren. „Um möglichst vielen Menschen zu unterstützen, führt 
unsere Tour vor allem in Gemeinden mit hoher Bevölkerungsdichte“, erläutert EVN Sprecher Stefan Zach. 
„Ausgenommen sind hier Städte, in denen wir bereits mit einem Service Center vertreten sind.“ 
 
Boni und Rabatte 
Laut Zach haben viele  Kunden den Überblick über die verschiedenen Boni und Rabatte und deren  
Einlöse-Art verloren. Insofern rechnet er mit hohem Interesse. Vor allem ältere Menschen bevorzugen 
den persönlichen Kontakt gegenüber dem Online-Angebot. „Gerne unterstützen wir beim Ausfüllen der 
Online-Formulare“, so Zach. „Bitte Meldezettel und die letzte Rechnung mitnehmen – dann geht es 
gleich doppelt so schnell“. 
 
Unser Info Tag findet am 24.04.2023 von 15:00 - 16:30 im Sitzungssaal des Gemeindeamts Sitzen-
dorf an der Schmida statt ! 



 

Gemeindemitteilungen 

 



Gemeindemitteilungen 

 

Lückenschluss der Radwegverbindung & weiteres Projekt  

Lückenschluss der Radwegverbindung zwischen 
Sitzendorf und Niederscheinz an der L 1218.  
Weiteres Projekt im Bereich der L 35 startet im 
Frühjahr. 
 
Landesrat Ludwig Schleritzko gab am 21. Dezem-
ber 2022 in Vertretung von Landeshauptfrau  
Johanna Mikl-Leitner den Radwegabschnitt in dem 
Gemeindegebiet von Sitzendorf an der Schmida 
offiziell frei. 
Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko: 
„Niederösterreich ist bestrebt, den Radanteil der 
täglichen Wege deutlich zu erhöhen und damit 
auch die CO2-Emissionen zu reduzieren und 
schafft dazu die notwendigen Rahmenbedingun-
gen um gemeinsam mit den Gemeinden dieses 
Ziel zu erreichen. Nur so kann es uns gelingen  
unser tägliches Mobilitätsverhalten zukunftsfit und 
klimafreundlich zu gestalten.“ 
Die Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida und 
das Land NÖ haben sich dazu entschlossen, ein 
Lückenschlussprojekt für die Radwegverbindung 
zwischen Sitzendorf an der Schmida und der  
Katastralgemeinde Niederschleinz umzusetzen. 
Ziel war es, die Radinfrastruktur für den  
Alltagsradverkehr zu verbessern bzw. attraktiver zu 
gestalten. 
Die für den Bau benötigten Flächen wurden von 
den betroffenen Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümer dankenswerterweise zur  
Verfügung gestellt. 
 
Ausführung 
Mit einem entsprechenden Konstruktionsaufbau 
wurde der rund 200 m lange Lückenschluss  
westlich der Landesstraße L 1218 hergestellt und 
abschließend eine Asphaltdecke aufgebracht. An 
beiden Enden schließt die neue Radverkehrsanla-
ge an bereits bestehende asphaltierte Wege an. 
 
Der Radweg wurde in einer Breite von 2,5 m mit 
beidseitigen Bankett von 0,5 m ausgeführt. 
Die Arbeiten für den Radwegabschnitt wurden von 
der Straßenmeisterei Ravelsbach unter Beiziehung 
von Bau- und Lieferfirmen durchgeführt.  
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund € 
85.000,- wobei 70% vom Land NÖ und 30% von 
der Marktgemeinde Sitzendorf an der Schmida  
getragen werden. 

Radweg L 35 Sitzendorf - Pranhartsberg  
 
Im Frühjahr 2023 starten die Arbeiten für das rund 
350 m lange Projekt, welches die Katastralgemein-
de Pranhartsberg mit Sitzendorf an der Schmida 
verbindet.  
Der geplante Radweg verläuft entlang der  
Landesstraße L 35 zwischen der Kreuzung 
L 35 / L 42 und der Kreuzung L 35 / Abzweigung 
Richtung Pranhartsberg.  
Mit einem Kostenaufwand von insgesamt rund € 
140.000.- werden die Arbeiten ebenfalls von der 
Straßenmeisterei Ravelsbach mit Bau- und  
Lieferfirmen durchgeführt. 

Personen im Bild von links nach rechts: 
Erik Pajones (Lehrling der Straßenmeisterei  
Ravelsbach), Ing. Florian Hinteregger (Vizebgm. 
von Sitzendorf an der Schmida), DI Dr. Wolfgang 
Dafert (Leiter der Straßenbauabteilung  
Hollabrunn), Landesrat Ludwig Schleritzko, Martin 
Reiter (Bgm. von Sitzendorf an der Schmida), 
Bernhard Mayer (Leiter-Stv. der Straßenmeisterei 
Ravelsbach), Anton Koller (Straßenmeisterei  
Ravelsbach). 
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Vielleicht sind Sie schon an unserer grünen E-Rad  
Servicestationen beim Schmidawirt bzw. beim  
Sportzentrum in Sitzendorf vorbeigefahren und haben sich 
gefragt, was das ist und weshalb sie hier steht? 
 
Der Gemeinde und der LEADER Region Weinviertel
-Manhartsberg ist es wichtig, Radfahren als  
ökologische und gesunde Mobilitätsalternative zu 
unterstützen. Um der steigenden Anzahl an e-bikes 
in der Region gerecht zu werden und mehr  
Menschen zu motivieren auf den Radverkehr  
umzusteigen, wurde in fast jeder Gemeinde des  
Bezirks eine Rad-Servicestation mit  
E-Lademöglichkeit inkl. Radreparatur-Werkzeug und 
einer Luftpumpe errichtet. Damit wird das Radfahren 
noch angenehmer.  
Anfang 2022 veröffentlichte die LEADER Region 
diesen Förderaufruf, worauf sich 20 von 24 LEADER 
Gemeinden meldeten. Nach einer sorgfältigen  
Auswahl des Produzenten hat die LEADER Region 
eine Sammelbestellung der E-Rad Servicestationen 
inkl. einer LEADER/EU-Förderung organisiert. Im 
Spätsommer 2022 wurden die Ständer nach Hollabrunn geliefert und anschließend von den Gemeinden 
abgeholt und vor Ort installiert. Die Standorte dieser Rad-Servicestationen können online auf der LEADER 
Webseite https://leader.co.at/regionales-2/ gefunden werden.  
Wir wünschen allen Radler:innen viele sichere Kilometer und ein flottes Vorankommen mit den 
Rad-Servicestationen, die nun rund um die Uhr in der Region vorhanden sind. 
 
Rückfragehinweis: 
Mag.a Renate Mihle, GF 
T: +43 (2952) 305 25 
office@leader.co.at 

Neue E-Rad Servicestationen in der Region 
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Von über 50 Einsendungen im Land erhielten 30  
Projektträgerinnen und Projektträger den Hans  
Czettel-Förderungspreis vom gleichnamigen  
Förderungsverein im Landhaus St. Pölten verliehen. Als 
einer von drei Weinviertler Preisträgern mit dabei war  
diesmal das LEADER Projekt ‚Naturschätze im westlichen 
Weinviertel‘ vom Verein ‚Naturforum westliches Weinviertel‘. 
 
Der Projektträger, vertreten durch Bgm. Martin Reiter von der Gemeinde Sitzendorf an der  
Schmida, Bgm. Christian Krottendorfer aus Röschitz und Gemeinderat Patrick Eber von der Gemeinde 
Zellerndorf, freuten sich über die Anerkennung ihres Engagements im Bereich Umweltschutz.  
  
Wesentlich unterstützt wurde die Projektumsetzung durch die Firma APG, Austrian Power Grid AG, die bei 
der Preisverleihung durch Sven Aberle und Melanie Micek vertreten waren. Die größte  
Unterstützung kam jedoch von der Europäischen Union, wurde das Projekt doch als Bildungsprojekt bei 
der LEADER Region Weinviertel-Manhartsberg eingereicht und mit einer Förderunterstützung von 70% 
durch EU und Land NÖ bereits fertig umgesetzt.  

 
Im Rahmen dieses Projektes wurde ein Themenweg 14 zum Teil interaktiven Stationen eingerichtet,  
welcher die einzigartige Landschaft am Manhartsberg im westlichen Weinviertel erlebbar macht. Weiters 
wurden Exkursionen mit dem Experten und Biologen Rainer Raab sowie ein Lernkoffer inkl. Materialien für 
den Unterricht für die 3. Und 4. Volksschulklassen entwickelt und zusammengestellt. Umsetzungspartner 
neben dem Technischen Büro für Biologie von Rainer Raab waren auch Florian Danzinger, Biologe an der 
BOKU Wien und Weinbaupräsident Reinhard Zöchmann.  
Aktuelle Informationen zum Projekt gibt es auf https://leader.co.at/regionales-2/#natur-und-umwelt  
 
Noch bevor „grüne Themen“ salonfähig wurden, war der vielseitig begabte Ternitzer Hans Czettel längst 
Vorreiter und entwickelte zukunftsweisende Visionen in Sachen Natur- und Umweltschutz. Seine Ideen 
leben heute in Form des Hans-Czettel-Förderungspreises für Natur- und Umweltschutz weiter. Jahr für 
Jahr werden in Erinnerung an den früheren Umweltpolitiker großartige Naturschutzprojekte vor den  
Vorhang geholt und die dahinter stehenden Menschen für ihren Einsatz und ihr Engagement  
ausgezeichnet. 
 
Rückfragehinweis: Mag. Renate Mihle T: +43 (2952) 305 25 Mail: office@leader.co.at 

‚Naturschätze-Projekt westliches Weinviertel‘ erhielt Förderungspreis 

Bild Preisverleihung: v.l.n.r. Landeshauptfrau-Stellvertreter Franz Schnabl, Sven Aberle (APG), Renate Mihle (LEADER Region WM), Bgm. Christian Krottendorfer 
(Gem. Röschitz), Bgm. Martin Reiter (Gem. Sitzendorf a.d. Schmida), GR Patrick Eber (Gem. Zellerndorf), Werner Gruber, Melanie Erasim (SPÖ),  
Obm. LT-Abg. Christian Samwald, Melanie Micek (APG) und Bgm. Rupert Dworak (Präsident des NÖ-GVV) 
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Ordinationszeiten 
 

 Gemeindearzt Dr. Erik Höller 

                 3714 Sitzendorf an der Schmida, Sportplatzsiedlung 3 

                                           Tel. 02959/2350 
 
 

Montag:   07.30 bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 19.00 Uhr 

Dienstag:  07.30 bis 12.00 Uhr 

Mittwoch  keine Ordination 

Donnerstag:  07.30 bis 12.00 Uhr  

Freitag:  07.30 bis 12.00 Uhr 
 

 

 ARZTTERMINE NUR NACH VORANMELDUNG!!! 

MEDIKAMENTENAUSGABE OHNE ANMELDUNG MÖGLICH 

 
 

Blutabnahme:    Mo, Di, Do und Fr bis 8.30 Uhr (Terminvereinbarung erforderlich!) 

Anmeldung für Visiten: bis spätestens 10.00 Uhr 

Infusionsbehandlung:  Termine nach Vereinbarung 
 

Internistische Privattermine und Vorsorgeuntersuchungen: Termin nach Vereinbarung 
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Ausg´steckt is´ 2023 

 
ALTENBURGER  

Leopold, Braunsdorf  
 

4. März - 7. Mai 2023  
SA: 16 Uhr | SO: 15 Uhr 

10. Apr. 2023, MO: 15 Uhr 

1. Mai 2023, MO: 15 Uhr 

7. Juli - 10. Sept. 2023 
FR: 17 Uhr | SA: 16 Uhr  

SO: 15 Uhr 

 
MAURER - WAGNER,  

Niederschleinz 
 

08. Apr. - 30. Apr. 2023 
FR: 17 Uhr l SA: 16 Uhr 

So: 15 Uhr 

3. Nov. - 26. Nov 2023 
FR: 17 Uhr l SA: 16 Uhr 

So: 15 Uhr 

 
ZWIMANDLKÖLLA 

Familie Eberhart, Frauendorf 
 

27. Apr. - 14. Mai 2023 
DO,FR: 17 Uhr | SA,SO: 16 Uhr 

1. Mai 2023, MO: 16 Uhr 

15. Juni - 2. Juli 2023 
DO,FR: 17 Uhr | SA,SO: 16 Uhr 

03. - 27. Aug. 2023 
DO,FR: 17 Uhr | SA,SO: 16 Uhr 

 
ZÖCHMEISTER,  

Roseldorf 
 

21. - 30. Apr. 2023  
FR-SO: 16 Uhr 

1. Mai 2023, MO: 16 Uhr 

10. - 16. Juli 2023  
MO-FR: 17 Uhr 
SA,SO: 16 Uhr 

HINTEREGGER, 
Sitzendorf 

02. - 18 Juni 2023 
FR,SA,SO: 16 Uhr 

04. - 20.Aug. 2023 
FR,SA,SO: 16 Uhr 

06. - 22.Okt. 2023 
FR,SA,SO: 16 Uhr 

 
UNGERSBÖCK, 

Sitzendorf 
 

11. - 21.Mai.2023 
DO-SO: 16 Uhr 

20. - 30.Juli 2023 
DO-SO: 16 Uhr 

21.Sept. - 01.Okt.2023 
DO-SO: 16 Uhr 
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April: 
 

Frühjahrskonzert, Musikverein Schmidatal, Gemeindehaus Braunsdorf  02.04.2023, ab 16 Uhr 

Weintour Weinviertel, genaueres auf Seite 8      15.-16.04.2023 

Frühlingskonzert, Kirche Sitzendorf, Chorvereinigung Frohsinn   15.04.2023, ab 19 Uhr 

EVN Info Tour, Sitzungssaal Gemeindeamt      24.04.2023 15:00 - 16:30 Uhr 

Bundesheer Angelobung, Hauptplatz Sitzendorf      28.04.2023, ab 14 Uhr 

 

Mai: 
 

Muttertagsfahrt           05.05.2023 

 

Juni: 
 

Sporttage, Sportplatz Sitzendorf        03.-04.06.2023 

FF-Fest Niederschleinz, Halle Westermayer       10.-11.06.2023 

Alle Termine Stand Drucklegung.  
Bitte beachten Sie jedoch die aktuellen Vorankündigungen und Einschränkungen aufgrund Corona! 

Geplante Veranstaltungen 

„Red ma drüber!“ Du bist nicht alleine! 
Stammtisch für pflegende Angehörige 

Sie kümmern sich um einen oder mehrere Ange-
hörige (Mama, Papa, Ehepartner, Geschwister, 
Nachbar:in, Freund:in)? Sie kommen immer wie-
der an Ihre Grenzen – das Geld ist knapp, Zeit ist 
so eine Sache, der/die Angehörige ist stur! Sie 
fühlen sich vielleicht auch alleine und im Stich ge-
lassen in Ihrer neuen Rolle – dem pflegenden An-
gehörigen. 

  

Wann? Jeden 2. Donnerstag des Monats  
um 19 Uhr! 

Wo? Vortragssaal der FF Sitzendorf an der 
Schmida! 

Termine für 2023 

9.2. 9.3. 13.4. 

11.5. DI 6.6.! 13.7. 

10.8. 14.9. 12.10 

9.11. 14.12.   
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Ärzteplan 
 

Gemeindeärztlicher Bereitschaftsdienst an Sa., So. und Feiertagen für  

SITZENDORF, GRABERN, GUNTERSDORF und WULLERSDORF für das 2. Quartal 2023 

Gemeindeärztlicher Bereitschaftsdienst an Sa., So. und Feiertagen für  

ROSELDORF und NIEDERSCHLEINZ für das 2. Quartal 2023 

  ÄRZTE-NOTDIENST    Tel. 141 (wochentags ab 19.00 Uhr) 

  NOTRUF NÖ     Tel. 144 (rund um die Uhr erreichbar) 
  Telefonische Gesundheitsberatung Tel. 1450 

April 2023       
01. + 02. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

08. + 09. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

10. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

15. + 16. Dr. LEEB Gudrun MITTERGRABERN 02951 / 2580 

22. + 23. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

29. + 30. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

Mai 2023       
01. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

06. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

07. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

13. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

18. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

20. + 21. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

27. + 28. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

29. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

Juni 2023       
03. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

04. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

08. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

10. +11. Dr. HÖLLER Erik SITZENDORF/SCHM. 02959 / 2350 

17. + 18. Dr. WIDL Regina GUNTERSDORF 02951 / 2991 

24. + 25. Dr. LACKNER Edith WULLERSDORF 02951 / 85460 

April 2023       
01. Dr. SALLER Claudia RÖSCHITZ 02984 / 2707 

02. Nicht bekannt     
08. Dr. ZANDL David EGGENBURG 02984 / 3510 

09. Nicht bekannt     
10. Dr. ZANDL David EGGENBURG 02984 / 3510 

15. + 16. Dr. LEEB Johann EGGENBURG 02983 / 27222 

22. + 23. Dr. WUNDERER Gerald STRANING 02984 / 20820 

29. + 30. Dr. FIDESSER-METZGER Beate EGGENBURG 02984 / 49909 

Mai 2023       
01. Dr. WUNDERER Gerald STRANING 02984 / 20820 

06. Dr. SALLER Claudia RÖSCHITZ 02984 / 2707 

07. Dr. WUNDERER Gerald STRANING 02984 / 20820 

13. + 14. + 18. Nicht bekannt     
20. + 21. Dr. FIDESSER-METZGER Beate EGGENBURG 02984 / 49909 

27. Dr. WUNDERER Gerald STRANING 02984 / 20820 

28. + 29. Dr. ZANDL David EGGENBURG 02984 / 3510 

Juni 2023       
03. + 04. Dr. LEEB Johann EGGENBURG 02983 / 27222 

08. + 10. +11. Nicht bekannt     
17. + 18. Dr. WUNDERER Gerald STRANING 02984 / 20820 

24. Dr. SALLER Claudia RÖSCHITZ 02984 / 2707 

25. Dr. FIDESSER-METZGER Beate EGGENBURG 02984 / 49909 


